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Ich habe ebenfalls bei großer Hitze gegossen. Natürlich Abends. Die Hitzeperioden sind in der 
letzten Zeit so lang anhaltend, dass würde gar nicht anders funktionieren. Der Gießabstand 
wäre viel zu lange. Als ich ebenfalls von den vermeintlich "gekochten Wurzeln" gelesen habe, 
hatte ich zeitgleich Wurzelverlust an einigen alten Echinopsen. Die hatte ich allerdings in 
einem mineralischen Substrat mit hohen Lehmanteil kultiviert. Das mache ich nie wieder, es 
war ein Fertigsubstrat.. Der hohe Lehmanteil hat zu einem verbacken des Substrats geführt 
und die Feuchtigkeit innerlich sehr lange gehalten.

Ich habe das Substrat gewechselt und gieße nach wie vor auch bei hohen Temperaturen in den 
Abendstunden.

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/14221-mythen-und-
m%C3%A4rchen/&postID=121361#post121361
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